
Organisations- und Ordnungskonzept 

Modul 2: Organisation/ Ordnung von Klassenmaterialien  

Ziel: Die Materialien in der Klasse werden an festgelegten Plätzen aufbewahrt, um den schnellen Zugriff für alle (auch in  

         Vertretungssituationen) zu gewährleisten und so ein ökonomisches Arbeiten zu garantieren.  

Schulbücher Lern- und Spielmaterialien  Werkstätten  

- ausgeliehene Schulbücher  

  werden mit einem  

  Schutzumschlag versehen 

- der Name steht vorne auf 

  dem Buchumschlag 

- liegen gestapelt im Regal 

- sind nach Fächern  

  geordnet 

 

 

- Regale im Klassenraum sind  

  in Fächer aufgeteilt und  

  entsprechend gekennzeichnet 

- jedes Material hat einen  

  festgelegten Platz  

  (individuelle Markierung) 

- LÜK/logico müssen in  

  sortiertem  Zustand  

  zurückgelegt werden 

- Spieleregal 

- Leseecke  

 

- Material in nummerierten  

  Ablagekästen 

- es werden die kompletten  

  Kästen mit an den Platz  

   genommen (Ausnahme  

   Arbeitsblätter) 

- in Werkstattplänen oder  

   Namenslisten sind erledigte  

   Aufgaben abzuhaken 

- für die Werkstattpläne und  

   Ergebnisse ist ein fester  

   Platz zu vereinbaren  

- in unvollständig bearbeitete  

  Aufgaben wird eine  

  Namenskarte hineingelegt 

 

 



Die Fächer Kunst, Werken, Sport 

Ziel: Ritualisierte Abläufe werden vereinbart und durchgeführt, so dass zeitökonomisch und sicher gearbeitet werden kann.           

Kunst Werken Sport 

- nasse Pinsel und benutzte Gläser  

  gesondert aufbewahren 

- Material siehe Holzkiste 

- getuschte Bilder auf den  

  Trockenwagen zum Trocknen 

- max. 4 Sch. / Tischgruppen holen  

  Wasser/ Materialien 

- max. 4 Sch. bringen Wasser/  

  Materialien  weg  

- Klebeunterlagen/ Zeitungspapier zum  

  Abdecken der Tische 

 

- Schutzplatten auf die Tische 

- Schutzplatten werden nach Gebrauch  

   abgefegt/abgewischt 

- Werkzeuge im Schrank nur für die  

   Lehrkraft zugänglich 

- ausgelegte Werkzeuge holen bzw.  

  ordnen Sch. selbstständig zurück  

  aus/in Kästen 

- Werkmaterialien werden aus/in den  

   entsprechenden Kisten geholt/  

   eingeräumt 

- angefangene Werkarbeiten werden in  

  den Fensterbänken gelagert 

 

- Regeln beim Umziehen (Kleidung auf  

  die Bänke, Jacke und Turnbeutel an den  

  Haken, Schuhe und Schulranzen unter 

  die Bank) 

- nach dem Offenen Anfang bringt jeder 

  die von ihm geholten Materialien wieder  

  in den Geräteraum an den richtigen 

  Platz zurück  

- Einrichtung von Großgerätediensten  

  (Mattenwagen, große Kästen,  

  Weichboden) 

 

 


